
Tipps und Hinweise, wie man den Spaß an Pisse bekommt. - erneuerte Fassung 2022

Du hast Lust auf Pisse, aber hast noch Hemmungen es einfach laufen zu lassen?

Kapitel 1: Wie wird es laufen?

Ob alle Tipps helfen, die man so sagt? Denn eins kann man nur selbst, und das sind die
Hemmungen ablegen. Damit mußt du erstmal selber mit anfangen, aber wie? Du weißt es und
du willst es, das die Pisse läuft. Schließlich hat es dich meist dann schon erregt, wenn du ganz
gewöhnlich zum pissen irgendwo gestanden hast. Wie es aus deinem Penis herauslief, da
dachtest du jedes Mal, wie wäre es, jetzt sich einen zu wichsen. Du bekamst einen Steifen beim
pissen und nichts ging mehr. - Also, zunächst mal, wenn du zum Klo in der Szene gehst, nicht
darüber nachdenken das du das pissen zum geil werden nutzen willst! – Denn kaum einer achtet
wirklich darauf, wie andere pinkeln. Oft habe die genauso viel Scheu neben dir zu pinkeln. Vor
allem denkt man das auf einem Hetero Klo = Restaurant etc... - du wirst zwar öfters merken,
dass da einer verstollen rüber blickt, wenn er sich neben dir ans Pinkelbecken stellt. Nur das tun
sie doch nur, weil sie auch mal neugierig sein wollen, was der Nachbarn da aus der Hose holt.
Plätschert dann die Pisse, sehen sie meist sofort verlegen weg. Denn für die meisten ist es eben
peinlich mit zu erleben, wie andere pissen. Das hat man uns als Kind ja ständig erzählt: Pisse ist
was unanständiges, da schaut man weg, wenn einer uriniert! - Bei den Schwulen werden auch
die wenigsten einem ständig auf dem Dödel schauen. Wenn er es tut, hat er ja wohl hoffentlich
Interesse an dir! - Also, lässig locker zum Pissbecken gehen, wie ein Cowboy nach dem reiten,
hingestellt - grins - nicht auf den anderen achten und “nur” ans pinkeln denken. Jetzt bloß nicht
verkrampft drauf warten das es kommt! - Kommt nichts, dann wieder alles einpacken und später
noch mal versuchen. - Der Typ der Interesse hatte wird es wohl auch woanders noch mal
versuchen! Das gilt auch, wenn man schon Privat ist. - Mal von „gewollten Sexspielen“
abgesehen! Einige habe die Angewohnheit ins Klo zu kommen, wenn man gerade Pipi machen
will. Tun so als ob sie gerade jetzt die Hände waschen müssen, oder sonst was. Hat aber selten
etwas mit Neugierde zu tun, schon gar nicht mit Sex Interesse. Ist wohl noch ein “Urinstinkt” !!
Wölfe und Hunde, tut das ja auch, wenn andere das Beinchen heben. Einfach cool bleiben!

Kapitel 2: Was treibt die Blase zum pissen? 

Zunächst sollte man nicht krampfhaft versuchen die Pisse über Stunden hinzuhalten. Das
verhindert erst recht das ungehinderte pissen. Und es führt leider auch oftmals dazu, dass dein
Urin unangenehm stinken wird, weil du es so lange eingehalten hast. (es sei denn, du magst den
strengen Uringestank! Aber zu Anfang, wirst du es sicher nicht mögen) Lieber öfter gehen, auch
wenn nur kleine Spritzer kommen. Denn das hat einen gewollten Nebeneffekt! Mehr dazu ein
paar Zeilen weiter unten. - Um beim pissen nicht andere zu vergraulen, sollte man mindestens
einen Tag vorher keinen Spargel oder andere Kohlarten essen. - Die Pisse stinkt dann
fürchterlich! - Auch mit Knoblauch etc. aufpassen! - Ansonsten treibt am besten: Bier, Kaffee,
Apfelsaft, einfach viel Wasser trinken hilft immer, oder andere Säfte. Schnaps oder anderer
harter Alkohol, der behindert meist eher das freie ungehemmte Pisse. Höchstens viel später,
wenn man total besoffen ist. Aber das ist ein anderes Thema, dazu später noch was. - Hat man
nun viel getrunken und es meldet sich wie gewöhnlich die Blase, dann ruhig pissen gehen.
Vielleicht versuchst du mal nicht den ganzen Pissdruck auf einmal abzulassen, weil dadurch die
Blase recht schnell wieder voll ist, bzw. sich nach kurzer Zeit wieder meldet, dass sie geleert
werden möchte. Also, wenn gerade die Pisse richtig läuft, ganz bewußt das pinkeln abbrechen.
Auch wenn es einen noch so schwerfällt. Man kann dabei zu sich selber sagen: Sorry, die Zeit



reicht nicht, um alles jetzt abzupissen. - OK, wenn du nun deinen pissnassen Penis jetzt in die
Hose steckst, werden bestimmt einige Tropfen in die Hose gehen. Na und? Schäm dich nicht,
wenn dadurch deine Unterhose oder deine Hose einen nassen Fleck bekommt. Wenn du Glück
hast, findet gerade der andere diese kleinen unbeabsichtigten Pissflecken interessanter, als eine
total verpißte und stinkende Hose. - Jetzt wird sich garantiert die Pissblase immer wieder
melden, da sie sich ja noch nicht vollständig geleert hatte. Wie oben erwähnt, öfter gehen! -
Dabei ruhig mit Absicht etwas in die Unterhose oder der normalen Hose (nicht jeder trägt nun
mal eine Unterhose) tropfen lassen. Denn ist der Stoff feucht, reizt das die Blase noch
zusätzlich. Eventuell sieht das der andere und wird es geil finden, wenn die (Unter-)Hose nass
geworden ist. Auch kann der Geruch den anderen anregen. Wen das stört, das eine Hose
Pissflecken hat, nur daran denken, alles läßt sich doch wieder waschen! Und was auch nicht alle
wissen: Eine verpisste Unterhose etc. riecht nur so lange, wie der Stoff nass ist. Ist er trocken,
bzw. seit langen nicht mehr benutzt worden, dann sieht man nur etwas den Fleck. Das kann und
ist meist dann auch ein geiler Anblick, wenn jemand eine (Unter-)Hose oder so trägt, die
erkennbar verpißt ist. Sie wird nie stinken, sondern höchstens etwas riechen. - Das gilt auch für
alle anderen Dinge, die “einmal” nass wurden. Teppich, Bettlaken etc... Alles läßt sich sofort
danach waschen. Aber vielleicht ist es gerade das, was du nun so geil findest.

Kapitel 3: Mein Motto: einfach laufen lassen! 

Gerade wenn man weiß, dass man etwas mit Pisse machen möchte, sollte schon alles vorbereitet
sein. Fängt man damit erst an, wenn es schon laufen könnte, verkrampft man (beide Teilnehmer)
sich wieder. Man möchte,... aber wagt es nicht der erste zu sein, der es nun laufen läßt, weil man
an den guten Teppich / Bettlaken denkt. - Also, z.B.: Bett = wasserfeste Unterlage (muß kein
Plastik sein). Bad = alte Handtücher. Wohnzimmer = Sofa, Teppich mit alter Decke oder extra
Teppich schützen, usw. - Nur das alles sollte nicht so auffällig sein, das jeder sofort weiß, was
man mit den Sachen bezwecken will, wenn du einen anderen “Neuling” damit überraschen
willst, Bzw. ein erfahrener Pisser würde ahnen, was du vorhast. Soll er es nicht gleich erkennen,
was du vorhast, etwas besser tarnen! Es gibt auch weiche Plastikplanen, (durchsichtige
Anstreicherfolie, die man zum Renovieren auslegt, oder die „gelben Müllsäcke“) die man gut
unter einer gewöhnlichen Stoffdecke legen kann. - Hast du es soweit vorbereitet, dann kann es
losgehen. Wie erwähnt: Soll es der andere nicht wissen, dann über diese Hilfsmittel nicht reden.
Ansonsten es sagen, wofür die da jetzt im Zimmer herum liegen, damit auch dieser keine
Hemmungen hat, wenn es nun bald laufen soll. Denn weil man nun, wie in “Kapitel 1" handeln
sollte. Sprich: ganz locker bleiben! Hinsetzen (legen) und über was ganz anders reden,
schmusen oder was man möchte. Erst wenn die Stimmung ganz frei und ungehemmt ist, läßt du
es einfach laufen. Erst mit kleinen Schüben anfangen. Je mehr die Hosen nass geworden ist,
desto besser geht es = “Kapitel. 2" ! Na ja, was dann läuft, wird sich dann zeigen. 

Denn bei alledem sollte man nie darüber nachdenken, dass es pervers oder unanständig ist, so
etwas zu machen. Moralische Bedenken einfach vergessen. - Was man nach den Spaß darüber
denkt, oder sich fühlt, ist jetzt beim Spiel total unwichtig. Mit der Zeit und der Wiederholung
der ganzen Sache, geht auch die Hemmschwelle runter. Irgendwann wirst du sogar mit halber
Latte pissen können. Apropos: mit voller Latte zu pissen, das behaupten einige Experten. Ich
halt das für etwas übertrieben. Wer eine volle Latte hat, der kann nicht pissen! Das ist rein
anatomisch nicht möglich. Hat man eine Latte, drückte sich automatisch die Harnblase zu, damit
nicht versehentlich Pisse ins Sperma gelangt. Also wird man höchstens eine sogenannte Pisslatte
haben. Wer hat es nicht schon selber erlebt. Morgens beim Erwachen steht der Hammer. Aber
das ist dann nur der Druck in der Harnblase. Und der verursacht das, mehr nicht. OK, mit ein



wenig Übung und daran gewöhnen, klappt es auch, mit einer Wasserlatte zu pissen. Aber nicht
jedes Mal! Zusammen fassend gesagt: Es ist so wie bei einem Essen, was du zum erst mal
probierst, da hast du auch noch bedenken, es könnte nicht schmecken. Je öfter du es machst,
desto weniger denkst du an die Dinge, an die du vorher dachtest. Es gefällt einfach und du willst
immer mehr davon haben. - PS: Wenn du mit aller Gewalt pissen will, (die Pisse raus pressen)
wirst du fast automatisch auch Scheiße aus deinem Arsch mit raus drücken! Also Vorsicht!
Nicht allzu heftig pressen. Deswegen mußt du dich nicht schämen, es ist normal. - Jetzt bloß
nicht erschrocken das ganze Spiel abbrechen. Weiter machen! - Entschuldigen kannst du dich
hinterher, bzw. dann, wenn der andere sich mit Ekel abwendet. Doch meine Erfahrung ist, kaum
einer nimmt es in dem Moment bewußt war, was man alles dabei so macht. 

Wie du den anderen dann tatsächlich mit der Pisse verwöhnst, das bleibt wie alles andere rein
der Fantasie überlassen. Du mußt ja nicht unbedingt in die Hose pissen. Wer es lieber dem
anderen direkt in den Hals pinkeln will, oder es selber trinken... Was spricht dagegen, das du es
machst? Und das sollte deine Sexpartner auch tun. Für den eigenen Einstieg empfehle ich dir,
mach es erst mal alleine für dich. Im Badezimmer oder sonst wo...

Kapitel 4: wie kann ich es noch steigern?

Steigerungen gibt es reichlich, wenn man erstmal die Lust auf Pisse entdeckt hat. - Das fängt
schon damit an, dass man eine (Unter-)Hose nicht mehr gleich wäscht, wenn sie vollgepißt
wurde. Beim ersten Mal hältst du sie in der Hand und fragst dich: soll ich die jetzt waschen?
Dreckig sieht sie doch eigentlich nicht aus. Du riechst am Stoff und sagte dir: das riecht doch
nicht mehr als sonst auch, wenn ich eine Hose länger getragen habe. - Und dann kommt die Lust
wieder! Man zieht sie an und läßt es wieder laufen... - Im Übrigen gibt es gerade bei Kleidung,
sprich Hosen so viele Arten, wie es Fetisch-Sexspiele gibt. Die meisten finden “JEANS” geil.
Manche betont es noch extra: Nur in “501"! => Levis. (Doch ich meine: Jeans ist Jeans, wenn
sie richtig sitzt = knallig eng am Arsch und Schritt - Marken gibt es viele...) Andere mögen
diese “Baggy” Hosen. (Weit und schlabberig) Leder, der besondere geile Stoff. Für viele jedoch
zu schade, ihn einzusauen. Uniformen, Worker-Outfit (Latzhosen, Cordhosen, usw.) wer das
trägt, wird ein Kerle sein. Besonders bei diesen Hosen mag man es, wenn sie mehr als deutlich
versifft sind. So als wenn der Kerl gerade von der Arbeit gekommen ist und nun Lust zum
rumsauen hat. (Oder noch besser: sich aus Versehen in die Hose gemacht hat) - Doch wie schon
erwähnt: vielen gefällt es nicht, wenn Hosen dann so nach Pisse usw. stinken! Aber finden
gerade das besonders geil. - Unterhosen, da gibt es auch die unterschiedlichsten Arten. Wer auf
Tangaslips steht, hat damit seinen Spaß. Andere mögen lieber die Klassische “weiße”
Doppelripp mit “Eingriff”, kurz oder als lange Unterhose. Boxershorts und Jockstrap gelten als
Kult und wird noch am ehesten als männliches Sexteil angesehen. Lycra Stoff = Radler,
Badehosen usw... haben etwas geiles, weil sie stets wie eine zweite Haut anliegen (sollten). - Ich
könnte hier noch Hunderte andere Hosenarten aufzählen. Lass hier einfach deine eigene Fantasie
walten. 

Kapitel 5: zu welchen Anlässen läuft es?

Gibt es besondere Anlässe wo es am besten läuft? In die Szene zu gehen, das ist für viele nicht
immer möglich. Weil zu weit weg! Oder sie mögen es nicht, bzw. haben nicht den Mut dort
hinzugehen, oder kennen nicht die Lokale, wo so was stattfindet. Das liegt an dir, wie du zu
diesen so genannten Pissparties stehst. Viele finden gerade das so geil... Man ist mit anderen
Typen zusammen und läßt einfach die Brühe laufen. Kannst es dort nackend machen, oder in



deinem Lieblingsoutfit. - Privat Treffen. Man lädt sich seine Kumpels ein und macht eine
normale Party. Wie schon zu Anfang erwähnt, Bier fördert besonders gut den Pissdrang. Also,
lass deine Kumpels viel Bier etc. trinken. Achte Mal darauf, wer ständig aufs Klo rennt, der
wird sicher der erste sein, der zumindest mal eine feuchte Hose hat. Versuch es dann noch zu
fördern. In dem du ihn immer gerade dann aufhältst, wenn er wieder zum Klo will. Verwickele
ihn in ein Gespräch oder mach was anderes, damit er jetzt nicht geht. Und wenn er dann nach
kurzer Zeit sagt: Sorry... ich muß dringend pissen... dann sag einfach: komm piss doch hier, oder
piss mich doch an... - wenn er genervt sagt: Nein, das ist mir zu ekelhaft. Dann drängt ihn nicht,
vielleicht macht er es ein anderes Mal. - Ein geiler Spaß kann aber dann entstehen, wenn dein
Gast über Nacht bleibt. Manchmal passieren dann die Pannen! die man so geil findet. Der Typ
liegt besoffen rum und bepisst sich unbemerkt. Na dann hast du es geschafft und es kann nur
noch geiler werden. (Achte halt nur auf dein Bett etc.) - Ansonsten bleibt es nun deiner Fantasie
überlassen. Bedenke nur noch eins: wer im besoffen Kopf mit Pisse was gemacht hat, wird nicht
automatisch zu einem geilen Pisser. Oft muß man sie doch noch öfters dazu (besoffen machen)
überreden. Aber wie sagte ich zu Anfang: mit der Zeit gewöhnt man sich daran und es wird zu
einem Spaß, den man immer wieder gerne macht. - Steigerungen gibt es reichlich. Mach es so,
wie du es willst. Egal ob als Sklave oder einfach so... und nutze doch auch die vielen Storys, die
es auf meiner Homepage gibt, da gibt es genug zum anregen... - euer Norbert Essip.


